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Matthias Bergmann – Fluegelhorn, Trumpet 
Hanno Busch – Guitar 
Cord Heineking – Bass 
Jens Düppe – Drums 

Gäste: 

Claudius Valk – Bass Clarinet (on Track 05 & 08) 
Hendrik Soll – Fender Rhodes (on Track 04) 

Hartmut Preyer – Guitarra Portuguesa (on Track 08) 

All Music composed by Matthias Bergmann 
except Track 01 by Robert Smith/Dave Allen and Track 08 by Hartmut Preyer 

Recorded and Mixed by Markus Braun at Studio der Welt Cologne Feb 2021 
Mastered by Reinhard Kobialka at Topaz Studios Cologne 
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DIE WUNDERBAREN MELODIEN DER STADT 
 

Die 3.CD Produktion des Kölner Flügelhornisten und Trompeters Matthias Bergmann 
erscheint im Oktober 2021. Der Sound hat sich gewandelt, ist reifer, rauer und 

zugleich luftiger geworden, schon der Opener, eine von zwei Fremdkompositionen, 
eine Bearbeitung des Love Song der britischen Band The Cure, ist mehr auf die 

wunderbare Gitarre von Hanno Busch focussiert, während Cord Heineking am Bass 
und Drummer Jens Düppe wie gewohnt im Hintergrund die Fäden ziehen und über 
allem das Flügelhorn des Bandleaders schwebt. Pretend It’s A City spielt mit den 

ruhigen Farben der Weite der Stadt, hier und da eine Prise Bassklarinette, gespielt 
von Claudius Valk, dann die wunderbare Hommage an den südafrikanischen 

Pianisten Abdullah Ibrahim mit Hendrik Soll am Fender Rhodes und zum Ausklang 
das folkloristisch osteuropäische Saita von Hartmut Preyer. Eine atmosphärisch 

wohldosiert dichte und stets ungemein melodische Produktion, die sich ihren Titel bei 
Martin Scorceses Doku Serie über die jüdische Autorin Fran Lebowitz leiht, deren 

Zitate auch mehrere Stücktitel schmücken. 
 
 
 

	



Matthias Bergmann (geb. 1972 in Emden) kam 1997 nach seinem Studium am 
Conservatorium Hilversum / NL nach Köln. 

Er leitet dort seine eigene Band mit Claudius Valk, Hanno Busch, Hendrik Soll, Cord 
Heineking und Jens Düppe mit der er die vielbeachteten CDs „Pretend It’s A City“ 

(2021, Float Music) „All the Light“ (2016, Float Music) und „Still Time“ (2008, 
jazz4ever) veröffentlicht hat. 

Zudem spielt er regelmäßig in Duo Besetzungen mit Clemens Orth (piano) und Oliver 
Schroer (Kirchenorgel) und ist als Co-Leader im Quintett mit dem Saxophonisten 

Raimund Moritz und der Gitarristin Sandra Hempel sowie der norddeutschen 
Latinjazz Band Tin Tin Deo zu hören. 

Als vielgefragter Sideman wirkt er auf inzwischen über 70 Jazz CD Produktionen von 
z.B. Axel Fischbacher, Andre Nendza, Florian Ross, Sebastian Boehlen oder 

Francois de Ribaupierre mit und gastierte auf zahllosen Tourneen u.a. mit dem 
Florian Ross Sextett in Indien und Mexiko und mit der Christoph Eidens Band in 

China. 

Ab 1998 zählte er zur Stammbesetzung in Peter Herbolzheimers legendärer Rhythm 
Combination & Brass und ist heute Mitglied im Fuchsthone Orchestra und 

Mitbegründer des Cologne Contemporary Jazz Orchestra. 

Neben seiner Unterrichtstätigkeit als Trompetendozent an der Hochschule für Musik 
und Tanz in Köln (seit 2008), der Hochschule für Musik Mainz (seit 2019) und der 

Glen Buschmann Jazzakademie Dortmund (seit 2001) gibt er europaweit Workshops 
für Trompete, Improvisation, Combospiel und Bigband. 

 

Aktuelle Pressestimmen zu „Pretend It’s A City“: 

„Im Grunde ist jedes Stück ein Highlight...Neben all der klangkonzeptionellen 
Raffinesse ist Matthias Bergmann einfach auch ein wahnsinnig toller Trompeter.“ 

(Jazzthing 02/2022) 

„Musik, die schon bei den ersten Takten fasziniert und Lust auf mehr weckt? Ja, das 
gibt es. Dem Kölner Trompeter ist das mit dem Opener seines neuen Albums 

gelungen...“  (Jazzpodium 11/2021) 

„Ein bißchen melancholisch, aber auch ein bißchen abenteuerlich oder fast verwegen 
kommen die Melodien daher. Es ist fast ein wenig wie Literatenkunst in Noten. Ein 
musikalisches Roadmovie ohne Bilder. Beeindruckender Kammerjazz.“  (Jazzthetik 

12/2021) 

„Matthias Bergmann und seine Bandkollegen begeistern und lassen keinen Zweifel 
daran, daß der Jazz noch nicht vorbei ist...“  (jazz-fun.de  Okt 2021) 

 

www.matthiasbergmann.com 


